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Unablässig prasselt der Regen gegen die Fenster, die im Wind der Sturmnacht
klappern.
Von meinem Platz auf der Fensterbank aus, kann ich das ganze Zimmer überblicken,
ohne von der kleinen Kerze auf dem Schreibtisch geblendet zu werden.
In diesem einfachen Zimmer stehen zwei Betten und in einem davon schläft mein
Diener.
Es schickt sich nicht für einen Prinzen mit seinem Diener das Gemach zu teilen, doch
blieb uns keine andere Wahl, als das Unwetter uns gegen Nachmittag überraschte und
die Straßen aufweichte.
Mit der Kutsche kamen wir nicht mehr voran und so baten wir am ersten Haus um
Obdach.
Ich sollte in dem anderen Bett liegen und ebenso ruhig wie Wilhelm schlafen, doch
hält das Heulen des Windes den Schlaf von mir fern und so versinke ich immer weiter
in meinen eigenen Gedanken.

Wilhelm regt sich leicht im Schlaf und dreht sich auf die andere Seite, jedoch ohne zu
erwachen.
Mein Blick ruht auf ihm. Unter der wärmenden Decke kann ich nur seinen dunklen
Haarschopf ausmachen, doch ich muss sein Gesicht nicht sehen. Kenne ich es doch
ebenso gut wie meines.
Mein lieber, dummer, treuer Wilhelm.
Voller rührender Naivität erzählt er jedermann, er sei der beste Diener des Prinzen.
Vieles kann man eine Lüge nennen, doch dies nicht.
Stets an meiner Seite, würde er mir wohl treudoof selbst in den Tod folgen.
So einen treuen Freund findet man nur schwer und doch stolperte er mir einfach über
den Weg.
Wilhelm einen Freund zu nennen – und sei es nicht einmal ausgesprochen, sondern
nur in Gedanken – ist sonderbar und doch fühlt es sich richtig an…
…oder zumindest nicht falsch.
Diese Empfindungen und Gedanken sind mir neu und am Tage würde ich sie mir
verbieten.
Aber leise kommt mir der Gedanke, vielleicht Wilhelm vorerst einmal nicht zu hänseln,
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wie es sonst oft – oder eher immer – meine Art war.
Obwohl… Nein… Das würde ihn nur verunsichern.
Wilhelm, mein Lieblingsspielzeug.
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